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EINLADUNG ZUM DORN-TREFFEN 2014 IN LAUTRACH

Einladung zum DORN-Treffen 2014
fiir alle DORN-Ausbilder-Anwender-Therapeuten-Interessierte in D-87763 Lautrach, Gasthaus Rossle.

Thema: "Die aktuelle Entwicklung der Dorn-Methode™

Am Freitag + Samstag, 7.+ 8. November 2014
Freitag von 11 bis 22 Uhr
Samstag von 10 bis 18 Uhr

Die DORN-Methode, die wir von Dieter Dorn erhalten haben, ist etwas sehr Wertvolles. Sie ist die
wirkungsvollste, erfolgreichste und einfachste Methode zur Anwendung und VVorbeugung bei Riicken- und
Gelenksproblemen. Wir mdchten diese Methode fir alle Menschen erhalten und verbreiten. Die DORN-
Methode ist eine rein empirische Methode, die ohne einen medizinisch-wissenschaftlichen Hintergrund
entwickelt wurde. 30 Jahre Erfahrung mit dieser Methode zeigt eine vollige Gefahrlosigkeit fur Menschen,
die sich damit selbst helfen oder denen geholfen wurde.


mailto:info@breuss-dorn-shop.de
http://www.breuss-dorn-shop.de/

Seit ca. 30 Jahren ist die DORN-Methode frei und von jedem verwendbar. Viele DORN-Ausbilder haben sie
sehr vielen interessierten Menschen gelehrt. So hat sie sich zum allgemeinen Wohle - und im Sinne von
Dieter Dorn - verbreitet.

1988 wurde der Name "DORN-Methode" oder "Methode DORN" eingeflhrt. Zu dieser Zeit haben wir es
nicht notwendig gefunden, diese einfache Methode genau zu beschreiben, so dass sie fir Ausbildung und
Anwendung fiir alle gleich ist. So wurden viele Blcher, Aufsatze und Ausbildungs-Skripten verdffentlicht,
die ein Spiegelbild der personlichen Erfahrungen, spezielle Ausbildungen und eigener Erkenntnisse der
Autoren darstellt. Ein Teil dieser Veroffentlichungen ist nun die Quelle fiir das Sozialministerium von
Baden-Wirttemberg, einen Erlass herauszugeben, der die DORN-Methode als Auslibung von Heilkunde
einstuft und damit unterliegt die DORN-Methode dem Heilpraktiker-Gesetz. Damit diirfen nur noch
diejenigen, die eine Heilpraktiker-Erlaubnis haben oder Arzte sind, die berufs- oder gewerbsmaRige
Anwendung der DORN-Methode austiben. Das wollen wir nicht so!

Wir wollen eine fiir alle gultige Beschreibung der DORN-Methode beschliel3en, die ehrlich und offen ist und
die die vollige Ungefahrlichkeit beschreibt und die kein "medizinisches Fachwissen" bendtigt. Die in den
Dorn-Fachbichern angegebenen "Kontraindikationen™ sind kein Grund fir eine erforderliche
"Differentialdiagnose”, weil sie dem natiirlichen Menschenverstéandnis von "richtig oder falsch™ entspringen.
(z.B. "keine Dorn-Anwendung bei Verdacht auf "innere Verletzungen, Briiche...")

So bitte ich jeden DORN-Ausbilder-Anwender-Therapeut und jeden ernsthaften DORN- Interessierten zu
kommen, um Uber eine allgemeine Beschreibung zu diskutieren und abzustimmen. AulRerdem sollte die
Basis fur die Grindung einer ""Deutsche Gesellschaft fiir die DORN-Methode' gelegt werden.

Frau Dr.jur. Anette Oberhauser, Fachanwaltin fur Medizinrecht, wird einen Grundsatz-Vortrag zu
unserem Thema halten.

Im zweiten, praktischen Teil dieses "DORN-Treffen 2014" steht die gemeinsame Festlegung der Anwender-
Schritte der DORN-Methode.

Die Grundprinzipien der DORN-Methode:

- Der Korper des aufrecht stehenden Menschen ist zu einer inneren, gedachten Mittellinie symmetrisch. So
ist die Kontrolle der Beine, des Beckens und der Wirbelsaule eine gleichzeitige, beidhandige Kontrolle der
Symmetrie. Jede Asymmetrie ist zu korrigieren.

- Die Korrektur der Asymmetrie ist immer mit sanftem Druck und in natiirlichen Bewegungen - zurtick in
die Symmetrie - zu korrigieren.

- Die Gelenke der Arme und Beine sind immer zur Korrektur aus der natirlichen Lage in die ca. 90 Grad-
Abwinkelung zu bewegen und dann unter sanften Druck in die naturliche Lage zuriick zu bewegen.

Fur dieses bedeutende DORN-Treffen haben wir den Wohnort von Dieter Dorn, Lautrach, gewahlt.

Das Gasthaus Rdssle hat einen grof3en Saal, bietet die Verpflegung und hat 8 schone Doppelzimmer.
40 weitere schone Doppelzimmer sind im nahen "Schlof3 Lautrach™ (2 Gehminuten vom Gasthaus Rdssle).

Das Zimmer sollte jeder fir sich selbst reservieren:

Gasthaus Rdssle in 87763 Lautrach, Deybachstralie 16, Tel. 08394-284, Diana Venzlaff, E-Mail: roessle-
lautrach@web.de , diana.venzlaff@gmail.com , www.roessle-lautrach.de . 8 Doppelzimmer, Preis: 47,-
EURO/Zimmer



Schloss Lautrach in 87763 Lautrach, SchlossstraRe 1, Tel. 08394- 910 412, E-Mail: hotel@schloss-
lautrach.de , www.schloss-lautrach.de . 40 Doppelzimmer, Preis: Im Einzelzimmer (inkl. Frihsticksbuffet)
77,40 EURO/Zimmer. Im Doppelzimmer mit franz. Bett (inkl. Frihstiicksbufett) 82,20 EURO/Zimmer. Im
Zweibettzimmer (inkl. Fruhstiicksbufett) 102,60 EURO/Zimmer.

Mit der Anmeldung zum "DORN-Treffen 2014" Uberweisen Sie bitte einen Kostenbeitrag von 80,- EURO
flir beide Tage

fir Getranke, Kaffee, Kuchen, Obst, Organisation, Raumgebuhr, Honorar der Anwaéltin

Organisation und Ansprechpartner:

Helmuth Koch, Schulthail3 Str. 1A, 78462 Konstanz, Tel. 07531-28 29 005, E-Mail: info@dornmethode.com
Konto: Helmuth Koch, Sparkasse Hochrhein, Konto-Nr: 1000524619, BLZ: 684 522 90, IBAN-Nr. DE81
6845 2290 1000 5246 19, BIC-Code: SKHRDE6W

ENTWICKLUNG DER DORN-METHODE - KOMMENTAR DR. MARCUS HANSEN

Zur Frage nach strukturellen Eingriffen in den Bewegungsapparat bei Durchfiihrung der
therapeutischen Handgriffe der ""Dorn-Methode"*

Ich habe die "Dorn-Methode" bei Dieter Dorn vor einem Vierteljahrhundert zum ersten Mal kennen gelernt,
behandle in meiner orthopadischen Praxis seit vielen Jahren viele meiner Patienten jeden Tag nach dieser
Methode und habe in meinen Kursen vielen Arzten, Physiotherapeuten und auch vielen Laien diese Methode
beigebracht, so wie Dieter Dorn sie mir beigebracht hat..

Geklart werden soll die Frage, ob bei den therapeutischen Handgriffen der "Dorn-Methode™ strukturelle
Veranderungen am Bewegungsapparat herbeigeftihrt werden, analog dem "Impuls” bei der "Manipulation™
im Rahmen der Chirotherapie, der ein potentielles Gesundheitsrisiko fiir den Patienten darstellt. In diesem
Fall wire die Durchfiihrung dieser Handgriffe im Rahmen der "Dorn-Methode" Arzten und
Krankengymnasten/Physiotherapeuten vorbehalten.

Dies ist bei der Durchfiihrung der Therapiehandgriffe so, wie ich sie von Dieter Dorn gelernt habe, nicht der
Fall! Bei allen mir von Dieter Dorn gezeigten Handgriffen wird physiologisch gesehen lediglich die
Steuerung des Bewegungsapparates in der Hinsicht beeinflusst, dass das muskulére Gleichgewicht



wiederhergestellt wird, um muskulér verursachte Fehlstellungen von Wirbeln oder Gelenken zu beheben.
Eine gewaltsame oder auch nur kréftige direkte Korrektur der Gelenk- oder Wirbelfehlstellungen findet nicht
statt.

Dies bezieht sich auch auf die Beeinflussung von groRen Gelenken, wie zum Beispiel dem Huftgelenk. Die
Ausdrucksweise von Dieter Dorn und einigen seiner Schuler "wir schieben jetzt das herausgerutschte
Huiftgelenk wieder herein” entspricht in keiner Weise dem, was bei diesem Therapiehandgriff physiologisch
passiert, es spiegelt nur das personliche Gefiihl des medizinischen Laien Dieter Dorn wieder, der bei der
Korrektur der Wirbelblockierungen tber die Dornfortsatze auch zunéchst vermutet hatte, er "schiebe jetzt
die herausgerutschten Bandscheiben wieder herein”. Spéter vermutete er, die Fehlstellung der Wirbel Gber
den Hebel des Dornfortsatzes zu korrigieren. Vermutlich beeinflusst er vor allem die Spannungsverhaltnisse
in den Muskeln, die fur die Stellung der Wirbel verantwortlich sind.

Ich habe am 26.09.2007 in der Privatpraxis fur UprightTM Kernspintomographie von Dr. med. Thorsten
Schulze in Hannover bei zwei Patienten, bei denen sich das Huftgelenk mit dem Dorn'schen Handgriff
regelmaRig sehr deutlich scheinbar "hereinschieben” lasst, diesen Therapiehandgriff sowohl optisch mit Foto
und Video als auch Kernspintomographisch dokumentiert, indem vor und nach dem Handgriff Fotos und
MRT-Bilder angefertigt wurden und die Durchflihrung des "Handgriffes" auf Video dokumentiert wurde.

Auf dem Video ist zu sehen, wie der Handgriff nach dem Vorbild von Dieter Dorn durchgefihrt wird, auf
den Fotos ist die deutliche Verénderung der Beinlangendifferenz durch den Therapieeingriff zu sehen. Auf
den MRT-Aufnahmen dagegen ist zu sehen, dass sich die Gelenkkdpfe der Hiftgelenke nach dem
Therapiehandgriff millimetergenau an der gleichen Position innerhalb der Hiftpfannen befinden, wie vorher.
Auch an der Stellung der SIG (der Sacro-lliacal-Gelenke) hat sich nichts gedndert, ebenso wenig an der
Stellung eines einzelnen der mit abgebildeten Wirbelgelenke. Durch eine Veranderung des
Spannungsverhaltnisses der Muskulatur hat sich die Stellung des gesamten LWS-/Becken-/Bein Skelettes im
Sinne einer Harmonisierung verandert, was zu der scheinbaren Veranderung des Beinlangenverhéltnisses
gefiihrt hat.

Naturlich reicht diese Untersuchung nicht aus, die Wirkung der Dorn-Methode detailliert zu erkléren,
immerhin zeigt sie aber eindeutig, dass durch den Handgriff keine strukturelle Anderung an einzelnen
Gelenken erfolgt.

Daher erscheint es mir auch nicht notwendig, die Durchfiihrung dieser Handgriffe der von einem Laien
entwickelten und im therapeutischen Sinne sehr erfolgreich durchgefiihrten Methode auf die Ausiibung
durch Arzte und Physiotherapeuten zu beschranken.

So, wie Dieter Dorn seinen Nachbarn und Bekannten in vielen Féllen geholfen hat, Ihre Riicken- und
Gelenkbeschwerden rasch loszuwerden, ist dies auch durch in diese Methode eingefiihrten anderen Laien
zuzutrauen - wenn die Anwendung der Methode die Beschwerden beseitigt, wird der Arztbesuch Gberflissig,
dem Gesundheitssystem wurde Geld gespart und dem Patienten vielleicht Spritzen und oder die Einnahme
von Medikamenten. Wenn die Beschwerden nicht beseitigt werden (und dies sehe ich als das gréfite Risiko)
sollte der "Patient™ natlrlich umgehend einen Arzt aufsuchen, um mit medizinischem Sachverstand
untersucht zu werden.

Ein "Risiko" fir den Patienten sich bei Riicken- Nacken- oder Gelenkschmerzen zunachst auch von einem
Laien nach Dorn behandeln zu lassen, sehe ich nicht!



Als "Therapie™ konnen Laien die Anwendung dieser Methode freilich nicht anbieten oder durchfiihren!

Wenn ein Patient zum Beispiel mit Riickenschmerzen zu mir kommt, kann ich ihm anbieten, diese zu
therapieren. Dafir setze ich als Werkzeug zundachst gerne die Dorn'schen Handgriffe an
Extremitatengelenken und an den Wirbeln ein. Aufgrund meiner arztlichen Erfahrung kann ich aus der
Reaktion, die beim Patienten in Folge dieser Handgriffe auftreten dann beurteilen, ob das schon ausreicht, ob
ich ergédnzend weitere diagnostische und therapeutische Werkzeuge einsetzen muss oder ob ganz andere
Methoden notwendig sind.

Auch der Physiotherapeut, dem ich einen Patienten mit Riickenschmerzen oder einem anderen
Krankheitsbild zuweise oder der durch seinen Status als Heilpraktiker diese Entscheidung selbst treffen
kann, wird die Handgriffe der Dorn-Methode wenn es sinnvoll ist, durch andere Methoden aus seinem
"Werkzeugkasten" erganzen.

Das kann der Laie nicht! Es ist nichts dagegen einzuwenden, wenn der Laie - wie Dieter Dorn -
Familienangehorigen, Freunden oder Bekannten, die ihn um Hilfe wegen ihrer Riickenschmerzen bitten,
versucht, mit den Dorn'schen Handgriffen zu helfen. Damit wird er keinen Schaden anrichten und in vielen
Féllen auch helfen kdnnen!

Fremden seine Hilfe im Sinne einer "Therapie™ bei Riickenschmerzen oder sonstigen Leiden anbieten darf er
natlrlich nicht, da ihm ja nur dieses eine (oft sehr wirksame) Werkzeug zur Verfiigung steht, er die Reaktion
des Patienten (die oft aber keineswegs immer in Schmerzreduktion besteht) medizinisch nicht einordnen und
entsprechend auch in vielen Fallen nicht darauf reagieren kann!

Der Laie, der die Dorn Methode gelernt hat wird sich also darauf beschranken missen, auf Anfrage von
Menschen die er kennt zu versuchen, damit zu helfen und diese dann im Misserfolgsfall zu einem Arzt zu
schicken. Das kann er aber nicht (und schon gar nicht gewerblich) Fremden als Therapie anbieten.

T T .

Dr. rer. nat. Markus Hansen
Facharzt fur Orthopéadie
Kantstra3e 153

10623 Berlin

Tel.: 030 - 66 76 31 78

Fax: 030 - 66 76 31 79
www.dr-hansen.de



ENTWICKLUNG DER DORN-METHODE - KOMMENTAR F.J. NEFFE

I. Kommentar zu unserem Artikel "Resumée zum Dorn-Anwendertreff am 05. April 2014 in Ottobeuren™ in
unserem Newsletter 04/2014:

Die ORIGINALE DORN-METHODE kann gar keine medizinische Methode sein, weil Dorn keinerlei
medizinische Kenntnisse dafur hatte.

Dass die Ergebnisse a) gut waren und b) medizinisch interpretiert und c) diese — richtigen und falschen —
Interpretationen dann tbernommen wurden, macht sie nicht zur med. Methode.

Wenn die DORN-METHODE wegen Behandlung von Hiftgelenksubluxationen abgelehnt wird, wird gar
nicht die DORN-METHODE abgelehnt, da sie keine Huftgelenksubluxationen behandelt — das ist nur eine
alte, zeitweise Ubernommene Interpretation.

DORN-METHODE, das ist doch nach letztem Stand in der Reihenfolge der Wichtigkeit:
+ Zeigen der Selbsthilfe-Ubungen

+ Beratung

+ Anwendung

Zur Anwendung gehort:

+ Fuhlen von Blockaden

+ Bieten von Widerstand durch Druck und

+ aktive Bewegung des Betroffenen bei Gegendruck

Der Gegendruck kann genauso gut durch eine Turkante o0.4. stattfinden.

Wo ist denn da Ausiibung der Heilkunde, wenn wir uns auf die ORIGINALE DORN-METHODE
bescheiden und nicht auf ibernommene Interpretationen?

Entscheidungen tber die DORN-METHODE missen sich schon auf die DORN-METHODE beziehen und
nicht auf etwas, was man vom Hoérensagen darlber weil.

Herzlich grifit
Franz Josef Neffe

Sie finden den Artikel "Resumée zum Dorn-Anwendertreff am 05. April 2014 in Ottobeuren”
im Newsletter: http://www.breuss-dorn-shop.de/newsletter/breuss-dorn-newsletter-04.2014.pdf

I1. Kommentar zum Artikel "In der Herausforderung das Gute erkennen™ von Joachim Wohlfeil in unserem
Newsletter 05/2014:

Das ist ja wieder mal beste Realsatire:

Wenn ich jetzt zum Beispiel in meinem néchsten Kabarett-Programm Worte wie ,,Dorn-Massage* verwende,
unterstellt mir die Obrigkeit, dass ich vortdusche, kein Kabaretter zu sein sondern ein Arzt oder
Heilpraktiker???


http://www.breuss-dorn-shop.de/newsletter/breuss-dorn-newsletter-04.2014.pdf

Will man in BW die Menschen verhéhnen, dass man ihnen unterstellt, sie seien zu bldd, zu erkennen, ob ihr
Helfer Arzt sei oder nur Dorn-Anwender?

Will man grundsétzlich alle fir unmundig erkléren, nicht selbst mit jemand klaren zu kdnnen, was man von

ihm will?

Muss jetzt grundsatzlich jeder Schwimmer von der BW Wasserwacht aus dem Wasser gezogen werden, weil
er ein potentieller Nichtschwimmer sein kénnte?

Will man grundsatzlich jeden geistigen Klarungsprozess durch eine Papiervorschrift unterbinden?

Wenn die Dorn-Methode jetzt dem Land BW gehdrt, dann méchte ich sehen, wie sie auch die
Verantwortung nicht nur gegen sondern vor allem FUR die Dorn-Methode Gibernimmt.

Es geht nicht, dass man in fremdes geistiges Eigentum eingreift und dann nicht alle Folgen daraus
verantwortet.

Nicht juristische Probleme schaffen sondern LOSEN, das ware die Aufgabe einer Gesundheitsverwaltung,
und dazu gehort, dass man beweist, wie die Losung lost.

Ich werde nach wie vor tun, was ich immer getan habe: die Dorn”schen Selbsthilfe-Mdglichkeiten zeigen
und lernen lassen.

,Der Patient ist der Therapeut; ich bin nur sein Helfer.” (D. Dorn)

Mit jemand streiten, der es nicht verstanden hat, ist miRig.
Mit jemand, der es verstanden hat, braucht man nicht streiten.

Ich denke, aus der Schilderung wird ersichtlich, dass doch nur ein Teil (noch) nicht verstanden ist.

Vielleicht sollte man zum Gebet fur die Zustandigen aufrufen oder eine Dorn-Wallfahrt im Landle
organisieren,

da kdnnte der SWR dann kommentieren, ob der Pfarrer in dem Fall von den Gldaubigen auch als Arzt
gesehen werden muss.

Mit herzhaften GrifRen
Franz Josef Neffe

Sie finden den Artikel "In der Herausforderung das Gute erkennen" von Joachim Wohifeil
im Newsletter: http://www.breuss-dorn-shop.de/newsletter/breuss-dorn-newsletter-05.2014.pdf

I11. Kommentar zum Artikel "Auf der Suche nach dem guten Namen" von Joachim Wohlfeil in unserem
Newsletter 06/2014:

Ich werde ganz sicher nicht bei einer Impuls-Massage dabei sein.

Impuls kommt vom lateinischen "impulsare™ und das heif3t "einschlagen”.

Ein noch unpassenderes Wort fiir eine FUHL-Methode wie die von Dieter Dorn diirfte kaum zu finden sein.
Nur weil es "so schon klingt” und weil "es alle machen”, ohne zu prifen, was sie tun - das ergffnet keine
Madglichkeit.


http://www.breuss-dorn-shop.de/newsletter/breuss-dorn-newsletter-05.2014.pdf

Dieter Dorns wichtigstes Anliegen war, dass die Dorn-Methode FREI BLEIBT.
Nicht dass sie in eine SCHABLONE gesteckt wird, in der sie FREI AUSSCHAUT.

Im Grunde konnte jeder, wenn wir uns bei der BegriiBung die Hande schutteln und uns danach wohler
flihlen, einfach dreist behaupten, wir tbten die Heilkunde aus.

Dann durfen wir das nicht mehr.

Dann griinden wir einen Arbeitskreis und versuchen, erst mal einen neuen Namen daftr zu finden.

Dann wird in Deutschland nicht mehr begriifit sondern impulsmassiert.

Wenn wir unter uns sind, sagen wir uns natiirlich anfangs noch 6fter, dass es als "BegriRung"” gemeint ist.
Das kostet natlrlich immer zusatzliche Energie, die wir nicht mehr haben, weil wir uns grundsatzlich auf das
eingestellt haben, was man uns untergejubelt hat, und die Energie dahin geht.

So simpel kann man ggf. ein ganzes Volk gleichschalten - wir haben es schon vergessen.

Ich selbst werde stets die ORIGINAL DORN-METHODE machen.

Wenn es arztliche, fachliche, medizinische und was auch immer fir VARIANTEN davon gibt, die so
konstruiert sind, dass man dafiir eine Heilerlaubnis braucht, dann kann das eine nitzliche ERGANZUNG der
Dorn-Methode sein, aber es ist nicht die DORN-Methode.

Uberall wo die DORN-Methode in eine vorgegebene SCHABLONE eingefiigt ist, ist DAS NICHT die
Dorn-Methode.

Die SMT von Dr. Graulich z.B. ist NICHT die DORN-Methode, auch wenn sie davon profitiert.

Jeder kann jederzeit alles behaupten.

Wenn jemand "die Dorn-Methode™ als verbotene Ausubung der Heilkunde bezeichnet, miisste der erst an
konkreten Punkten belegen,

+ dass hier die Heilkunde ausgetibt wird

+ dass diese Punkte zur Dorn-Methode gehéren

+ U.a.

Meines Wissens ist nirgends exakt und umfassend beschrieben, was die DORN-Methode genau ist.
Infolgedessen ist m.E. konkret nur angreif- oder beurteilbar, was ein konkreter Mensch im Detail konkret tut.
Sobald kritisierte konkrete Details vorliegen, kann man zu diesen Details konkret Stellung nehmen.

Das beriihrt die DORN-Methode als solche aber noch lange nicht.

Wie der Mensch das nennt, was er tut, ein SPRACH- und KEIN MEDIZINproblem.
Wenn schon die studierten Mediziner es nur unzureichend formulieren kénnen, sollten die Laien nicht mit
ihnen in einen Formulierungswettbewerb treten.

Wenn andere ein Problem mit der DORN-Methode haben, sollten wir uns nicht 1:1 ihr Problem als unseres
aufdréngen lassen.

Im Sinne von Dieter Dorn l&ge doch viel mehr, ihnen Hilfe anzubieten, IHR Problem praktisch zu I6sen.
Herzliche GriiRe !

Franz Josef Neffe

Sie finden den Artikel "Auf der Suche nach dem guten Namen" von Joachim Wohlfeil
im Newsletter: http://www.breuss-dorn-shop.de/newsletter/breuss-dorn-newsletter-06.2014.pdf
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Autor:

Kontakt:

Deutsches Coué-Institut fir Problemlésung
Franz Josef Neffe

89284 Pfaffenhofen-Beuren

Webergasse 10

Tel. 07302 — 5580, Fax 920327

E-Mail: coue@fjneffe.de

Capilli 2008 - das nattrliche Haarwuchsmittel - mit der Wirkstoffkombination aus Hopfenbliten-Extrakt,
Zinnkraut und Biotin

RUCKENBESCHWERDEN: SCHON AN DIE NERVEN GEDACHT?

Sie finden diesen Artikel neben vielen anderen interessanten Themen rund um Ihre Gesundheit und der
Methode-Dorn im neuen Magazin:

"lhre Gesundheit™ Bewusst Leben - Einfach Wohlfihlen, ist das etwas andere Magazin mit Berichten,
Dossiers, Ratgebern rund um lhre Gesundheit und immer mit dem Schwerpunktthema der Dorn-Methode.
Die Ausgabe 02/2014 finden Sie im Zeitschriftenhandel, oder direkt beim Verlag diesmal mit dem
Untertitel: FUnf Sinne - und doch eine Einheit



Das Magazin erscheint alle drei Monate. Zum Preis von 3.00 Euro pro Ausgabe
Sichern Sie sich jetzt Ihr Jahres-Abo zum Vorteilspreis von 12.00 Euro im Jahr.
Einzelversand & Auslandsabo ebenfalls mdglich unter:

Abonnement & Vertrieb

Gesund Media GmbH

Isarstralle 1a — 83026 Rosenheim

Telefon: (08031) 809-3363

Telefax: (08031) 809-2799

E-Mail: abo@gesund-media.de

Ruckenbeschwerden:
Schon an die Nerven gedacht?




Rickenschmerzen sind heutzutage ein VVolksleiden. Eine kérperliche Erkrankung wie ein
Bandscheibenvorfall ist aber nur selten die Wurzel allen Ubels. In rund 90 Prozent der Falle sind Stress,
Fehlhaltungen, langes Sitzen im Job und zu wenig Bewegung der Ausldser.

Was viele nicht wissen: Auch die Nerven werden bei Ruckenschmerzen in Mitleidenschaft gezogen. Unser
ganzer Korper ist durchzogen von feinen Nervenstrukturen. Kommt es zum Beispiel am Ricken oder im
Nacken zu Muskelverspannungen, werden diese feinen Nerven von den Muskeln gereizt oder geschadigt.
Das verursacht Schmerzen oder Missempfindungen wie Kribbeln auf der Haut. Damit der Korper betroffene
Nerven wieder reparieren kann, braucht er bestimmte Nervenbausteine, wie Uridinmonophosphat (UMP),
Vitamin B12 und Folséure. Diese Reparaturvorgédnge nehmen im Kaorper jedoch relativ viel Zeit in
Anspruch. Um die Heilung zu unterstutzen, kdnnen deshalb spezielle Kapseln aus der Apotheke helfen, die
diese Né&hrstoffe beinhalten und einmal taglich eingenommen werden (z. B. Keltican forte). Sie kdnnen eine
sinnvolle Ergéanzung sein — die ursachliche Behandlung ersetzen sie aber nicht. Infos unter:
www.vitalsana.com/schmerzen.

AN

Erste Hilfe bei Schmerzen

Bleiben Sie aktiv! Eine Schonhaltung kann Riickenschmerzen verstarken, da sie die Muskulatur weiter
schwécht, was zu noch mehr Schmerzen fuhrt. Ideal ist Gymnastik oder ein Spaziergang. Erkundigen Sie
sich bei Ihrem Arzt nach speziellen Ubungen oder fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach einer
Rickenschule. Bei Verspannungen wirken Warmepflaster, Heizkissen oder ein Bad wohltuend. Wéarme
fordert die Durchblutung und entspannt die Muskulatur, was den Schmerz lindert. In der akuten
Schmerzphase kann der Arzt ein Schmerzmittel geben. Auch die Stufenlagerung hilft: Legen Sie sich auf
den FulRboden und lassen Sie die Unterschenkel im rechten Winkel zu den Oberschenkeln auf einem Stuhl
ruhen. Dies entlastet die Wirbelséule. Wenn Sie unter L&hmungen oder Gefiihlsstérungen leiden, sofort zu
einem Arzt!



Nerven vergessen nicht

Generell gilt: Gehen Sie Schmerzen frihzeitig an! Denn bleiben sie Uber einen langeren Zeitraum
unbehandelt, kann ein sogenanntes Schmerzgedéchtnis entstehen. Die Nervenbahnen merken sich den
wiederkehrenden Schmerzreiz, werden tberempfindlich und reagieren schon auf kleinste Signale. Manchmal
kann dann schon eine leichte Berlihrung Schmerzen ausldsen. In der Folge kann sich die Schmerzreaktion so
verselbststandigen, dass gar kein dulRerer Reiz mehr vorliegen muss, um eine Reaktion hervorzurufen. Der
Schmerz wird chronisch, bleibt also dauerhaft. Eine frihzeitige Behandlung ist deshalb unerlésslich!

akz
Eine Ubersicht tiber die Darstellung der Zusammenhénge zwischen Wirbelsaule und Nerven finden Sie bei

uns im Shop.
Hier klicken flr die Kategorie Poster/Plakate

In dieser Rubrik finden Sie:

: Wirbel- und Nervenubersicht nach der MethodeDorn

Darstellung der organische Auswirkung von Wirbelfehlstellung mit psychosomatischen Hintergriunden.
Ubersichtlich veranschaulicht mit dem Versorgungsgebieten der an der Wirbelsaule entspringenden Nerven.
Lieferbar in DIN Al, A2, A3



http://www.breuss-dorn-shop.de/Poster-Plakate/
http://www.breuss-dorn-shop.de/Poster-Plakate/Wirbel--und-Nervenuebersicht-nach-der-MethodeDorn.html
http://www.breuss-dorn-shop.de/Poster-Plakate/Wirbel--und-Nervenuebersicht-nach-der-MethodeDorn.html
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Die sanfte Wirbeltherapie nach Dorn

Wirbelsaulen-Poster der Dorn-Methode.

Darstellung der Wirbelsaule, der moglichen Erkrankungen bei Wirbelblockaden und die psychischen
Hintergrinde.

Die Tafel aus der Praxis fur die Praxis auf Vierfarben-Druck.
Lieferbar in DIN A1, A2, A3

o
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Wirbeltherapie nach Breuf3-Dorn-Fleig®"'

Grafische Darstellung der Wirbelsaule, der Nervenversorgung
und den mdoglichen Erkrankungen bei Wirbelblockaden.
Lieferbar in DIN A1, A2

?; ,

Orientierungshilfe an der Wirbelsaule

Orientierungshilfe tber die Zusammenhénge an der Wirbelséule:

Nervensystem, Zdhne, Gelenke, Muskulatur, Meridiane, Chakren und Psyche.
Lieferbar in DIN Al, A2


http://www.breuss-dorn-shop.de/Poster-Plakate/Die-sanfte-Wirbeltherapie-nach-Dorn.html
http://www.breuss-dorn-shop.de/Poster-Plakate/Die-sanfte-Wirbeltherapie-nach-Dorn.html
http://www.breuss-dorn-shop.de/Poster-Plakate/Wirbeltherapie-nach-Breuss-Dorn-Fleig-.html
http://www.breuss-dorn-shop.de/Poster-Plakate/Wirbeltherapie-nach-Breuss-Dorn-Fleig-.html
http://www.breuss-dorn-shop.de/Poster-Plakate/Orientierungshilfe-an-der-Wirbelsaeule.html
http://www.breuss-dorn-shop.de/Poster-Plakate/Orientierungshilfe-an-der-Wirbelsaeule.html

Heilung durch die Wirbelsaule

Verbindungstabelle - Organe-Beschwerden-Chakras-Innere Probleme-Positive Affirmationen
Lieferbar in DIN A2, A3 laminiert

B Deen-Thecage

Ea . Die Dorn-Therapie

Beziehungen zwischen Wirbeln und organischen sowie psychischen Beschwerden.
Lieferbar in DIN Al

Unser Gesamtprogramm mit allen Produkten finden Sie unter:
Klicken Sie hier fur den breuss-dorn-shop.de
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Einladung 3. Schweizer DORN--Kongress
11.//12. Oktober 2014
CH-4543 Deitingen SO

Der Kongress ist interessant fir:

- Schmerzbetroffene zur Selbsthilfe

- Gesunde zum Vorbeugen

- Therapeuten zur Weiterbildung

- Gesundheitsberater zur Information


http://www.breuss-dorn-shop.de/Poster-Plakate/Heilung-durch-die-Wirbelsaeule.html
http://www.breuss-dorn-shop.de/Poster-Plakate/Heilung-durch-die-Wirbelsaeule.html
http://www.breuss-dorn-shop.de/Poster-Plakate/Die-Dorn-Therapie.html
http://www.breuss-dorn-shop.de/Poster-Plakate/Die-Dorn-Therapie.html
http://www.breuss-dorn-shop.de/

Der Kongress-Ort bietet:

- Uber 360 m Ausstellungsflache

- Vortragssaal mit tiber 200 Sitzplatzen

- 3 Workshop-Raume mit 60 - 80 Sitzplatzen
- Gratis DORN-Behandlung auf 6 Liegen

- Restaurant mit 170 Pl&tzen

Der Kongress-Ort ist zu erreichen:

- Uber Autobahn Al Ausfahrten

«Kriegstetten», «Wangen a/d Aare» oder «Zuchwil»
- SBB Bahnhof Deitingen (im Halbstunden-Takt)

Preise:

Vorverkauf fur Eintritte und Workshops:
- Tageskarte 15.00 CHF

- beide Tage 25.00 CHF

- Vortréage inbegriffen

- Workshops 15.00 CHF

Offnungszeiten:
Samstag + Sonntag je 09.00 - 18.00 h

Vortrage

Die Vortrage 1 bis 17 finden im Gebdude 2 im Raum A statt
Vortrage 18 + 19 im Geb&ude 3 im Raum D

Der Zugang zu den Vortrdgen ist im Eintrittspreis inbegriffen

Workshops

Die Workshops finden in den Raumen B, C und D statt
Eintrittskarten zu CHF 15.00 nur so lange Vorrat.

Bitte rechtzeitig bestellen; die Platzzahl ist beschrankt

Probe-Behandlungen

Gleich neben der Ausstellungshalle finden

Sie einen Behandlungsraum mit 6 Liegen.

Gonnen Sie sich eine kostenlose Probe-Behandlung. Dauer ca. 15 Min.

Veranstalter

Deitinger Forum Gesund/Vital/Gepflegt
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DORN-Verband Schweiz

www.dorn-schweiz.ch
info@dorn-schweiz.ch

OK Président
Arthur Moll

079 502 61 68
rueckenthmoll@bluewin.ch

Administration
Bruno Laetsch

079 378 10 42
info@dorn-schweiz.ch

Moderation
Ricca Kretschmann

079 289 00 81
riccakretschmann@me.com

Referate
Kurt Sulser
079 349 46 54
kurt.sulser@bluewin.ch

Probebehandlungen

Anita Gsteiger
079 707 24 00
info@sanvital.ch

Fur Bestellung eines Ausstellungs-Standes:
http://www.dorn-schweiz.ch/dorn-kongress/bestellungen/index.html

Stand-Preise pro m2, inkl. Elektrizitét, Tische und Stiihle CHF 80.00, inkl. MwSt

Bei Buchung ab 18 m2: CHF 70, inkl. MwSt
Die Stidnde haben einer Rickwand und sind untereinander vorne mit einer Stiitze abgetrennt, welche die

Blende die tGber dem Stand verlauft tragt.



Option: Die Blende tiber dem Stand kann nur mit der vom OK organisierten Schrift erfolgen. Kosten
pauschal CHF 50.00

Im Preis inbegriffen sind:
- Karte fur freie Zufahrt zum Parkplatz der Aussteller
- Eintrittskarten (Aussteller-Ausweise)

- Strom, Tische und Stiihle (Bitte Anzahl auf Bestellung auffiihren)

Die aktuelle Aussteller-Ubersicht kann jederzeit abgerufen werden Gber:
http://www.dorn-schweiz.ch/downloads/messehalle-belegung.pdf

Am Kongress liegt das Aussteller-Verzeichnis auf
- Online: www.dorn-schweiz.ch unter Kongress
- E-Mail: info@dorn-schweiz.ch

Kongressflyer mit Gesamtprogramm zum download:
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Vortrage Samstag

09.30 Helmuth Koch V1 A

Eroffnungs-Ansprache

Helmuth Koch, der groRe Forderer der DORN-Methode und das ganz speziell auch in der Schweiz spricht
als unser Ehrengast zur Eroffnung des 3. Schweizer DORN-Kongresses
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10.00 Wirbelteam Solothurn V2 A

Neue Behandlungs-Dimensionen mit DORN und Trigger

Maochten Sie in Ihrer Praxis effektiver, schneller und erfolgreicher arbeiten, neue Dimensionen in der
Behandlung lhrer Patienten erschlieBen und Zusammenhange genauer erkennen und erklaren kénnen? Mit
gutem Auge, geschickter Hand und herzlicher Leichtigkeit kann Ihnen AuRerordentliches gelingen!

11.00 Bernhard Hansen V3 A

Vitalitats-Bestimmung mit dem Speicheltest

Ursache von Riickenschmerzen, Schlafstorungen, Vitalstoffmangel, nur ein Problem unser Zeit? Der
Speicheltest gibt Aufschluss Gber unsere Vitalitét.

12.00 Sven Koch V4 A

DORN und die traditionelle chinesische Medizin

Die chinesische Theorie des Yin-Yang Dualismus, die 5 Elemente oder 5 Wandlungsphasen und die
Energiefille und -leere werden beschrieben. Aufgrund dieser physiologischen Zusammenhange werden
pathologische Zusténde erlautert. Die praktische Umsetzung dieser theoretischen Zusammenhénge mit der
Dorn-Therapie wird unter dem Aspekt der energetischen Versorgung der Meridiane an Symptomen wie z.B.
Knieschmerzen aufgezeigt. Feinste Dysfunktionen der Wirbelsaule und in Gelenken kdnnen grolie
Beschwerden verursachen. Es ist die Aufgabe des Therapeuten mit dem Wissen der Ursache-Folge-Kette
und einem feinen Gespur erfolgreich zu behandeln.

13.00 Rita Troxler V5 A

Reflektorische Wirbel- und Gelenktherapie fur Mensch und Tier

Jeder Mensch hat in sich ein perfekt funktionierendes Nervensystem, dass die Fahigkeit hat uns bei
bestmdglicher Gesundheit zu erhalten. Aufbauend auf diese Féhigkeit unseres Nervensystems ist die
Reflektorische Wirbel und Gelenktherapie entstanden. Durch die reflektorische Kommunikation mit dem
Nervensystem werden Wirbel und Gelenke druck- und schmerzfrei in die richtige Position begleitet. Fur
Mensch und Tier liegt darin ein riesiges Potenzial fiir den freien Fluss der Selbstheilungskréfte um gesund
zu werden, zu sein und zu bleiben.

14.00 Torsten Hartmeier V6 A

DORN und Manupathie

Die Manupathie ist eine ganzheitliche Therapie des Bewegungsapparates die sich sehr gut und synergistisch
mit der Dorn-Therapie verbinden lasst. Der Vortrag beschreibt die Hintergriinde der Manupathie, die
haufigsten Einsatzgebiete (z.B. Migrane, Skoliose, Beckenschiefstand) aber auch eventuelle Gegenanzeigen.
Die Behandlung wird praktisch demonstriert.

15.00 Gabriele Wieland V7 A

Gesund Verdauen - starker Riicken

Schon sehr junge Menschen haben Probleme mit der Lendenwirbelsdule. Auch im Bereich der mittleren
BWS sind Verhartungen und Verschiebungen der Wirbel haufig vorzufinden. Wieso bei diesen Befunden
Erndhrung, Unvertrdglichkeiten und Darm- bzw. Verdauungsprobleme in den Focus riicken und welche
erganzenden Behandlungsmaoglichkeiten eine bleibende Besserung beginstigen, wird in diesem Vortrag
dargelegt.



16.00 Rolf Ott V8 A

WBA ein natiirliches, ganzheitliches Behandlungskonzept

Rolf Ott, Begriinder des Wirbelsdulen-Basis-Ausgleichs, referiert tiber die Auswirkungen der Fehlstatik des
Beckens und der Wirbelséule. Die Methode zeigt Wege einer sanften aber sehr wirkungsvollen
ganzheitlichen Behandlung.

17.00 Erhard Seiler V9 A

DORN als Basis-Therapie

Der Vortrag stellt die Methode Dorn als Basistherapie dar und weist auf hilfreiche Techniken hin, die eine
optimale und wichtige Erganzung darstellen: Schropfen, Akupressur, Elektromagnetische Therapie. Ein
bedeutender Faktor bei der Gesunderhaltung des Riickens ist eine ergonomische Korperhaltung. Die Wahl
des richtigen Schlafsystems ist dabei entscheidend. Es werden einige Beispiele gangiger Fehlhaltungen im
Alltag und ihre Konsequenzen fir die Wirbelséule und die Rickenmuskulatur gezeigt. Richtiges Sitzen,
Heben und Liegen, dazu regelmaRige Bewegung — das ist der Beitrag, den jeder Einzelne zu einem gesunden
Riicken leisten kann. Nur ein gesunder Rucken ist langfristig den Belastungen des Alltags gewachsen.

Vortrage Sonntag

09.30 Felix Zobrist V10 A

Aktiv schmerzfrei mit DORN / MST

Mit der Dorntherapie 16sen wir Fehlstellungen, Blockaden oder Verschiebungen des Kreuzbeins und/oder
einzelner Wirbel, was Schmerzen und Fehlfunktionen verursacht. Mit der manuellen Schmerztherapie MST
I6sen wir Dysbalancen, die mit ihrem muskuléaren Einwirken auf die Gelenke, das Skelett, das Becken oder
die einzelnen Wirbelsegmente, ebenfalls eine entsprechende Fehlfunktion, resp. Schmerzen als Warnung,
zur Folge hatten. Im Zusammenspiel DORN/MST erreichen wir eine grandiose Wirkung — eine absolut
geniale neue Dimension der Schmerzaufldsung.

10.00 Torsten Hartmeier V18 D

DORN und Manupathie

Die Manupathie ist eine ganzheitliche Therapie des Bewegungsapparates die sich sehr gut und synergistisch
mit der Dorn-Therapie verbinden lasst. Der Vortrag beschreibt die Hintergriinde der Manupathie, die
haufigsten Einsatzgebiete (z.B. Migrane, Skoliose, Beckenschiefstand) aber auch eventuelle Gegenanzeigen.
Die Behandlung wird praktisch demonstriert.

10.30 Dr. med. Ulrike Gudel V11 A

Schmerz

Schmerz sei der Schrei des lebendigen Gewebes nach Energie die flieRen kann - sagt die Naturheilkunde.
Daraus folgt fir mich logisch die Frage, was denn den Fluss der Energie blockieren kann und was ein
Therapeut dagegen unternehmen kdnnte. Im Vortrag stelle ich dar, welche Faktoren eine groRRe Rolle spielen
und welche "Rezepte” ich meinen Patienten mit auf den Weg gebe.

11.30 Dr. med. Klaus Karsch V12 A

Traditionelle alpenléndische Medizin (TAM)

Der Vortrag informiert Gber die ethnomedizinischen Untersuchungen des Alpenraumes von Dr. Klaus
Karsch. Seit Anfang der Achtzigerjahre beschéftigt sich Dr. Klaus Karsch umfassend mit der Kunst der alten



Knochendoktoren, der Krautermedizin, des Sympathieheilens und vieles mehr. Dieses Brauchtum kann auch
heute noch wirksam zum Wohle von Mensch und Tier eingesetzt werden.

12.30 Helmuth Koch V13 A

DORN: Tor in eine neue Medizin

Die Dorn-Methode dient der Gesundheit. Das ist Auftrag und Verpflichtung und soll heien, Dorn-
Therapeuten dienen zuerst dem Menschen und nicht dem Geldverdienen. Sie sind mit Feingefihl, Intuition
und einem offenen Herzen dabei, ihren Patienten zur Gesundheit zu helfen und die Gesundheit zu erhalten.
Die Dorn-Methode hat das Potential, die Basis- Therapie einer zukinftigen, ehrlichen und einfachen
Medizin zu werden, die dem Staat von Jahr zu Jahr immer weniger kosten wird. Was sind die Grundsatze
der Dorn-Methode?

13.30 Oliver Bruno Schmid V14 A

DORN bewegt

Das Geheimnis der besonderen Wirksamkeit der Dorn-Therapie ist die Bewegung des Patienten. Tiefer
betrachtet wirken sich diese Bewegungen wéhrend der Behandlung und bei den Selbsthilfelibungen nach
Dorn nicht nur ganzheitlich I6send, sondern auch umfassend aufbauend auf den ganzen Menschen aus. Wir
betrachten hier unter Anderem die klassischen Dorn-Bewegungen und die von Dieter Dorn empfohlenen
Ubungen des Dorn-Dreisatzes mit dem Akmon, der Rumba und der Lebensschaukel.

14.30 Urs Surbeck V15 A

Bioenergetikum der Energietrager und Kraftspender

BIOENERGETIKUM der natirliche Kraftspender sowie Heilmittel fiir Menschen, Tiere und Pflanzen. Nach
quantenphysikalischen GesetzméaRigkeiten kdnnen Sie mit dem Erfinder Urs Surbeck ein einmaliges
Erlebnis spiren und empfangen. Er préasentiert und erklért in diesem Vortrag, wie der Energietrager Wasser
Uber eine eigene Intelligenz verfugt und unvorstellbare Effekte erzielen kann.

15.30 Hans Rausch V16 A

Geistiges Heilen tber das Energiefeld

Je mehr ich mich mit Erfolg dem Thema Heilung widmen durfte, desto wichtiger erschienen mir die
Begleitumstande des Menschen, in denen er sich befindet. Der Mensch ist von einem elektromagnetischen
Feld, seiner Aura, umgeben und ist in standiger Interaktion mit allem was sie beriihrt. Das Energiefeld ist
dabei der Spiegel von Vitalitat, ist Potential von Vergangenem, Gegenwartigem und Zukinftigen und
genauso von uns hemmenden Energien und Blockierungen. Auf anschauliche und natirliche Weise gebe ich
wahrend des Vortrages Einblick in meine Arbeit mit den Energie- und Beziehungs- Feldern des Menschen.
Dies geschieht in einem achtsamen Rahmen mit energetischer Heilarbeit, mit Heilaufstellungen und kleinen
praktischen Ubungen.

15.30 Roger Kleefeldt V19 D

Muskeln und Gewebe einfach und schnell I6sen

Verspannungen, Verklebungen und Verhartungen von der Oberflache bis in die Tiefe I6sen an
Triggerpunkten, Faszien, Bandern und Segmenten. Der biologische Mechanismus der Verspannung wird
einfach illustriert und die passende Begleittherapie sowie die dazugehérigen biologischen Arzneien werden
vorgestellt.

16.30 Sierd Heijers V17 A



Organ- und Nervenmobilisation in Erganzung zu DORN

Muskelverspannungen und Ausstrahlungsphdnomene begegnen uns in der Praxis als chronische
Kopfschmerzen, Nacken-Schulter Beschwerden, Karpaltunnelsyndrom, Leistenschmerzen oder Ischias.
Therapeuten, die schwerpunktméfRig mit dem Bewegungsapparat arbeiten, sollten Uber gute Kenntnisse der
Nervenphysiologie und das Bewegungsverhalten von Nerven verfugen sowie spezifische Nervenmassage-
und Mobilisationstechniken anwenden kdnnen.

Kongressflyer mit Gesamtprogramm zum download:
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Workshops Samstag

10.00 Michael Hausler W1 B

ortho-release®: Ganzheitliche Korpertherapie und mentale Integration ortho-release®© ist eine neue Methode,
die sanfte manuelle Regulierungen und Unterstiitzungen von auBen mit dem Angebot der Aktivierung
unserer eigenen unbegrenzten Selbstheilungsmdglichkeiten verbindet. Durch achtsame Griffe und
Beruhrungen kdnnen sich Schmerzen lindern, VVerspannungen l6sen, die Haltung bessern, funktionelle
Storungen positiv beeinflusst und das ureigenes Gleichgewicht wieder gefunden werden. Innere-und &ul3ere
Haltungsarbeit und mentale Losungsangebote unterstiitzen den ganzheitlichen Therapieansatz von ortho-
release®©. Eine Behandlung mit ortho-release®© ist immer schmerzfrei und schonend.

10.00 Roland Bechtold W2 C

DORN am Schultergtirtel und Hals

Das Thema Schulter, Nacken, Kopfschmerz, Schwindel wird bei unserer Alltagsbelastung immer wichtiger.
Es werden einfache, ungeféhrliche Behandlungstechniken Basis der Dorn-Methode, Triggerpointstechniken,
usw. vorgestellt, aber auch Gefahren aufgezeigt. Diese Techniken kénnen Ungeiibte (z.B. In der
Partnerbehandlung) durchfihren.
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10.00 Ines Breitenbach W3 D

Aktivieren der Rumpfmuskulatur mit Pilates

Nach der Erkldrung und Demonstration der PilatesCare- und der Atem- Technik konnen die Besucher selber
Ubungen durchfiihren.

11.30 Hans Rausch W4 B

Geistige Wirbelséulen-Aufrichtung

Offenheit und die Bereitschaft neue Erfahrungen zu machen, kénnen uns helfen, Heilung als das fehlende
Glied zu erkennen um unser Leben besser zu verstehen. Die Geistige Wirbelsaulenaufrichtung ist
Geistheilung in beweisbarer Form, die sich in wenigen Augenblicken und ohne Manipulation am Skelett des
Menschen vollzieht. Wahrend des Workshops werden mit den Teilnehmern verschiedene (Mdglichkeiten)
Techniken erarbeitet, die Wirbelséule sich physisch wieder aufzurichten zu lassen. Dies geschieht in einem
achtsamen Rahmen mit energetischer Heilarbeit, mit Meditation und Bewusstseinsanhebung,
Heilaufstellungen und kleinen praktischen Ubungen.

11.30 Michael Rau W5 C

DORN fur Fortgeschrittene

Fur alle die schon mit der Dorn Methode erfolgreich arbeiten und ihr Kénnen erweitern und verfeinern
wollen. Mit ergadnzenden Griffen und Techniken an Becken, Schulter und Nacken, um auf den neusten,
aktuellen Stand der Entwicklung der Dorn Methode aufzuschliel3en. Praxisorientiert mit gegenseitigem
zeigen und Uben

11.30 Erhard Seiler W6 D

DORN und Wirbelschropfen

Das Schropfen aus der Traditionellen Chinesischen Medizin erganzt die Methode Dorn nicht nur beim Losen
von Verspannungen, sondern auch bei nach innen verschobenen Wirbeln. Der Einsatz von Schropfkdpfen
mit Magneten kann Energieblockaden auflésen und damit verbundene Schmerzen bzw. organische Probleme
beseitigen. Dies wird im Workshop erldutert und demonstriert.

13.00 Helmuth Koch W7 B

DORN bei Babys und Kindern

Auch Kinder und Babys brauchen eine gerade Wirbelsdule und ein ausgerichtetes Becken. Deshalb ist es so
wichtig, die Wirbelsaule und das Becken immer wieder zu kontrollieren und zu korrigieren, damit eine
solide Basis fur das zukunftige Leben dieses Menschen gelegt wird. Im Workshop wird die Behandlung
erklart und demonstriert.

13.00 Dr. med. Klaus Karsch W8 C

Skribben, die Gelenks-Mobilisation

Skribben bringt die Technik der Knochendoktoren des Alpenraumes zur Anwendung. Sie wurde von Dr.
Klaus Karsch zu einer effektiven Therapie von Gelenkschmerzen, multipler Genese, zusammengefasst und
weiterentwickelt und seit Jahrzehnten praktiziert und unterrichtet.

13.00 Winfried Abt W9 D
Osteobalance: sanfte, dynamische Wirbelkorrektur
Das typische Merkmal der Osteobalance ist, dass der Patient aktiv an der Korrektur von Fehlstellungen



arbeitet. Der Therapeut leitet an und stellt mit seinen Handen eine Bewegung ein, die der Patient selbst
ausfihrt. Somit korrigiert der Patient groRRtenteils mit seinem eigenen Muskelzug seine Fehlstellungen. Der
Therapeut braucht keinen hohen Druckaufwand, denn im Zusammenspiel zwischen therapeutischem Input
und Eigenaktivitat des Patienten werden Wirbel, Becken und Gelenke auf sanfte und dynamische Art und
Weise in ihre natlrliche Ausgangsposition eingestellt, wobei die Faszien eine wichtige Rolle spielen.

14.30 Gamal Raslan W10 B

Beweglich bleiben mit Sensomotorics

Vom Gehirn vergessene Muskeln werden durch effektive Eigentibungen und sanfte Behandlungstechniken
ins ursprungliche und schmerzfreie Bewegungsmuster umprogrammiert und so wieder in den nattrlichen
»Muskelkreislauf* reintegriert. Eine Muskelneuprogrammierung der intelligenten Art und eine tolle
Erganzung zur Dorn-Methode.

14.30 Jan Schnurrbusch W11 C

Rebalancing: Fasziale Berlihrungs-Techniken

Die Teilnehmer erlernen einfache fasziale Beriihrungen, die unmittelbare kdrperliche Veranderungen
bewirken. Sie behandeln Muskel- und Faszien Verhéartungen; erfahren Zusammenhéange von Korper, Geist
und Seele; bekommen Vertrauen in die eigene Berlihrungsqualitat; entdecken

Présenz, Intuition und Akzeptanz.

14.30 Hildegard Steinhauser W12 D

DORN und Breuf? mit Heilmagnetismus

Mit gezielten Selbsthilfe-Ubungen haben wir ein wunderbares Handwerkszeug, um uns selbst von
Schmerzen zu befreien. --- Die Breul3- Massage ist eine feinfuihlige, energetische Wirbelsdulenmassage, bei
der die Wirbel mit reichlicher Gabe von Johanniskrautél gedehnt und gestreckt werden, so dass die zwischen
den einzelnen Wirbeln liegenden Bandscheiben aufgefittert und Blockaden im Kreuzbeinbereich geldst
werden. Der Heilmagnetismus wird zum Abschluss der BreuR-Massage gegeben, hier wird durch Auflegen
der Hande in der Plus-Minus-Polaritat Energie und Heilung gefordert und Restblockaden gel6st.

16.00 Rita Troxler W13 B

Reflektorische Wirbel- und Gelenktherapie, Selbsthilfe-Ubungen

Fur jeden Wirbel und jedes Gelenk gibt es Selbsthilfelibungen. Das heif’t jeder Mensch kann sich selber
wieder ins Lot begleiten wenn Er/Sie aus seiner Mitte und seinem freien Selbstheilungsfluss gefallen ist. In
diesem Workshop werden die speziell fur die Reflektorische Wirbel- und Gelenktherapie entwickelten
Selbsthilfetibungen erklart und demonstriert. Alle Teilnehmer kénnen selber mitmachen und die sofortige
Wirkung an sich erfahren und das Erlernte mit nach Hause nehmen!

16.00 Gabriele Kirchmann W14 C

DORN in jeder Lebenslage

Dorn hilft sanft und schnell. Anhand vieler Beispiele aus 16 jahriger Praxis zeigt Heilpraktikerin Gabriele
Kirchmann Tipps und Tricks um die Wirkung der Dornmethode uneingeschrankt nutzen zu kénnen. Somit
bleibt die Methode offen fir jeden Menschen, unabhangig von seiner Fahigkeit zur Mitarbeit. Dabei erklart
sie auch Techniken und Variationen zur Anwendung der Dorn Methode im Gehen, Stehen, Sitzen oder
Liegen.

16.00 Sven Koch W15 D



Atlas-Therapie mit DORN

Der Atlas ist der Mittler zwischen Kopf und Kérper. Die Ubergangsregion Schédel-Atlas-Axis tibt groRen
Einfluss auf den Kopf und die Hirnfunktionen aus. Eine Atlas-Fehlstellung kann sich auf das Vegetativum,
Tonusregulation und Gleichgewichtssystem auswirken. Die Therapie des Atlasses ist in Rotation, seitliche
Verschiebung und Mischformen moglich. Auch die mittlere-untere HWS, das Kiefergelenk und die
entsprechenden Meridiane werden beachtet.

Workshops Sonntag

09.30 Anke Rossocha W16 B

Dynamische Wirbeltherapie nach Popp (DWP)

Die DWP ist eine sanfte, effektive Behandlungsmethode zur Korrektur der Korperstatik. Hierbei liegt ein
Schwerpunkt in der dreidimensionalen Ausrichtung des Beckens. Die Wirbelsdule wird iber das musko-
skelettale System korrigiert, sowohl in der rechts/ links Balance, als auch in der Balance zwischen Riicken-
und Bauchmuskulatur. Zudem wird auch der Schultergirtel behandelt, der eine wichtige reflektorische
Beziehung zum Becken hat. Mit der DWP kdnnen samtliche Erkrankungen der Wirbelsdule behandelt
werden. Durch die segmentale VVerkntpfung der Wirbelséule mit den Organen kdnnen wir auch eine positive
Unterstltzung bei chronischen Erkrankungen erzielen.

09.30 Jan Schnurrbusch W17 C

Rebalancing - in Berhrung mit den Faszien

Die Teilnehmer erlernen einfache fasziale Beriihrungen, die unmittelbare kdrperliche Veranderungen
bewirken. Sie behandeln Muskel- und Faszien Verhéartungen; erfahren Zusammenhéange von Korper, Geist
und Seele ; bekommen Vertrauen in die eigene Beriihrungsqualitat; entdecken Présenz, Intuition und
Akzeptanz.

11.00 Gabriele Kirchmann W18 B

Tipps und Tricks fur krafteschonende DORN-Behandlung

Dorn hilft sanft und schnell. Anhand vieler Beispiele aus 16 jahriger Praxis zeigt Heilpraktikerin Gabriele
Kirchmann Tipps und Tricks um die Wirkung der Dornmethode uneingeschrankt nutzen zu kénnen. Somit
bleibt die Methode offen fir jeden Menschen, unabhéngig von seiner Fahigkeit zur Mitarbeit. Dabei erklart
sie auch Techniken und Variationen zur Anwendung der Dorn Methode im Gehen, Stehen, Sitzen oder
Liegen.

11.00 Rolf Ott W19 C

Wenn die Wirbelsdule nicht im Lot ist

Es wird mit manuellen Techniken die Fehlstatik korrigiert und das Schwingkissen zur Regeneration der
Bandscheiben vorgestellt

11.00 Wirbelteam Solothurn W20 D

Neue Behandlungs-Dimensionen mit DORN und Trigger

Machten Sie in Ihrer Praxis effektiver, schneller und erfolgreicher arbeiten, neue Dimensionen in der
Behandlung lhrer Patienten erschlieBen und Zusammenhdange genauer erkennen und erkléren kdnnen? Mit
gutem Auge, geschickter Hand und herzlicher Leichtigkeit kann Ihnen AuRerordentliches gelingen!



12.30 Bernhard Hansen W21 B

Wirbel- und Gelenktherapie nach Hansen

Cranio-Balance-Wirbels&ulen- und Gelenktherapie (CBT) nach Hansen. Es wird eine Gesundheitsmethode
zur Stabilisierung der Wirbelsdule vorgestellt. ,,CBT" beruht auf dem Wissen der traditionellen
altchinesischen Medizin, westlicher Orientierung. Das mentale Auflosen von Wirbelblockaden setzt den
Selbst-Heilungsprozess in Gang und wird (ber aktive Atemtechnik und positive Affirmationen unterstitzt.

12.30 Michael Rau W22 C

DORN fur Fortgeschrittene

Fur alle die schon mit der Dorn Methode erfolgreich arbeiten und ihr Konnen erweitern und verfeinern
wollen. Mit ergédnzenden Griffen und Techniken an Becken, Schulter und Nacken, um auf den neusten,
aktuellen Stand der Entwicklung der Dorn Methode aufzuschlief3en. Praxisorientiert mit gegenseitigem
zeigen und Uben.

12.30 Ina Burgath W23 D

DORN bei Babys mit Asymmetrien

Kopf- und Rumpfasymmetrien, hervorgerufen durch Gelenkblockaden, kénnen die Bewegungsentwicklung
von Sauglingen und die Haltung von Kindern und Jugendlichen nachteilig beeinflussen. Mit der Dorn-
Methode kann hier wirkungsvoll eingegriffen werden und sie leistet einen wertvollen Beitrag im Sinne der
Préavention spéaterer Haltungsschéden. Im Workshop werden Ursachen und Erscheinungsbilder dieser
Asymmetrien besprochen und die altersspezifische Behandlung demonstriert und gelbt.

14.00 Albert Tremmel W24 B

DORN und Osteopathie: Quantenintegration

"Das Gute miteinander verbinden, damit das Beste daraus entstehen kann". Dieser Satz ist mir in Fleisch und
Blut tibergegangen. Gewissermalien zur zweiten Natur geworden. Die Methode Dorn, die Osteopathie und
das Quantendenken gehen in meiner Praxis eine wunderbare Symbiose ein. Damit ist es meist ein Leichtes,
z.B. ein verschobenes Becken, dreidimensional in den gréRtmdglichen Ausgleich zu flihren. Korrektur von
Beckenschiefstand, ISG Blockaden und Beinlangendifferenz in einem Arbeitsgang

14.00 Dr. med. Ulrike Gudel W25 C

Energieblockaden erkennen und auflésen mit PSE

Im Workshop wird PSE, die positive Selbst-Entfaltung vorgestellt, die Gber ein Testgerat die Kinesiologie
mit der Homoopathie verkniipft. Mit praktischen Ubungen werden Stérzonen erkannt, einfache
kinesiologische Tests gemacht und in einer Demo gesehen, was an Informationen vom Korper zu erhalten
sind. Diese Informationen dienen der Verhaltensanderung durch Bewusstmachung und Korrektur.

14.00 Felix Zobrist W26 D

Aktiv schmerzfrei mit DORN / MST

Wir erkldren lhnen die Idee der Kombination DORN/MST, und das Schmerzverstandnis aus Sicht der MST.
Sie bekommen einen Einblick in die Therapiearbeit und arbeiten gegenseitig mit der manuellen
Schmerztherapie MST in Kombination mit Dorn.

15.30 Silke Dorn W27 B
Heilung entsteht im Herzen
Es ist wichtig, dass wir Verantwortung fur uns selbst tibernehmen! So ist es mir ein besonderes Anliegen,



Ihnen verschiedenste Selbsthilfelibungen zu zeigen, die Ihnen bei Schmerzen im unteren
Lendenwirbelbereich(z.B. Bandscheibenprobleme), Becken (z.B. Ischiasschmerzen), in der Hifte, im Knie
und im Sprunggelenk helfen kénnen. Wie kann ich Blockaden selbst erkennen und I6sen? Und wie kann ich
Kdrper, Geist und Seele mit dieser Methode in Einklang bringen? Das mdchte ich Ihnen vermitteln, denn
jeder von uns hat das Recht, glicklich und gesund zu sein!

15.30 Oliver Bruno Schmid W28 C

DORN-Gymnastik "Do-Gym"

Der Gesundheitstanz "Do-Gym" ist eine schwungvolle und rhythmische Selbsthilfe-Dornbehandlung, die
das erste Mal bei einem Dorn-Kongress vorgestellt wird.
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Bluthochdruck - Ganzheitliche Behandlungsanséatze

Hoher Blutdruck gilt in der Schulmedizin als einer der wichtigsten Risikofaktoren fur die Arteriosklerose,
die langsam, aber stetig die Blutgefélie verengt und so zum Ausldser von Schlaganfallen und Herzinfarkten
wird. Die Bemuhungen der konventionellen Medizin gelten daher dem Senken des erhohten Blutdrucks
mithilfe diverser ,,Blutdrucksenker*. Mit der Behandlung von Hochdruckerkrankungen und dem
gleichermalien verteufelten Cholesterin verdient die Pharmaindustrie Milliarden. Sollten wegen allfélliger
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Nebenwirkungen dieser Therapien die Umsétze rucklaufig werden, wird der Grenzwert neu festgelegt und
schon generiert man ein groReres Heer an behandlungsbediirftigen ,,Patienten* — ein Schelm, der Béses
dabei denkt.

Als ich Medizin studierte, galt ein Blutdruck von 100 plus Lebensalter als normal, beim Cholesterinwert galt
200 plus Lebensalter (Nachzulesen in allen Lehrbiichern der inneren Medizin). Inzwischen liegt der
Normbereich bei 120/ 80 — vollig unabhéngig vom Alter, beim Cholesterin gilt 200 — bei Risikofaktoren
noch weniger.

Es sei die Frage erlaubt, ob diese ,,Laborkosmetik* auch wirklich gesiindere Patienten hervorbringt — oder ob
nicht doch wichtige Faktoren unberiicksichtigt bleiben. So vermisse ich in der Diskussion um den erhthten
Blutdruck Fragen wie: ,,Warum haben nicht alle dlteren Menschen einen hohen Blutdruck? ,,Warum gibt es
Herzinfarkte ohne Bluthochdruck?* ,,Warum sterben Menschen am Schlaganfall, obwohl sie komplett
normale Cholesterinwerte haben?* Kurzum, warum sind die Krankheitsverldufe so unterschiedlich? Welche
»defensiven* Kréfte konnten hier am Werk sein? Und falls es sie gibt, wie kann man sie selbst stirken?

Seit 30 Jahren, seit ich Gberhaupt &rztlich tatig bin, beschaftigen mich diese Fragen, und ich suche nach
Antworten. Als junge Hausérztin konnte ich mich dem medizinischen ,,Mainstream* noch nicht entzichen
und habe brav Betablocker, ACE-Hemmer oder sonstige allopathischen Substanzen verordnet. Schon bald
wurde ich allerdings nachdenklich, denn meine Patienten klagten, ihre Libido und Potenz leide und sie
fuhlten sich depressiver durch die Medikation, oder sie hétten einen stdndigen Reizhusten oder immer ein
gerotetes Gesicht — bekanntermafen die haufigsten Nebenwirkungen der genannten Substanzen.

Ganzheitliche Behandlung — nicht leicht aber gestinder.

Aufgrund meiner naturheilkundlichen Zusatzausbildung gelang es immer wieder, die
Bluthochdruckpatienten naturheilkundlich mit Rauwolfia-Praparaten, mit Weildorn oder Strophantusmitteln
zu behandeln. Zusétzlich verordnete ich eine moderate Erndhrung mit viel Gemise, Salaten und Obst,
versuchte meine Patienten vom Rauchen wegzubringen und sie zu mehr Bewegung zu animieren. Viele
Kollegen werden mir zustimmen, dass dies dem Anspruch an ,,Ganzheitliche Behandlung® schon néher
kommt, dabei aber ein miihsames Geschaft sein kann. Natlrlich umfasste meine Beratung auch Progressive
Muskelentspannung nach Jacobsen, geflihrte Meditationen und Fastenkuren — bei manchen Patienten hochst
erfolgreich, bei anderen Menschen weniger oder gar nicht effektvoll.

SchlieBlich erkannte ich, dass der Blutdruck — genauso wie alle anderen vegetativen Reaktionen,
uberwiegend unbewusst gesteuert wird. Die Hohe des Blutdrucks hat viel damit zu tun, wie sehr wir in
unserem Leben ,,unter Druck* stehen. Wie viele belastende Ereignisse gibt es in unserem Umfeld? Und vor
allem: Wie reagieren wir im Innen auf diese Belastungen?

Seit 12 Jahren arbeite ich mit der PSE (Positive Selbst Entfaltung durch Psychosomatische Energetik) und
beziehe alle unbewussten Blockaden in mein Behandlungsschema mit ein, mehr sogar: Sie stehen ganz am
Anfang meiner Bemiihungen. Bevor ich also jemandem etwas uber Erndhrung und Bewegung erzéhle
(immer noch die beiden S&aulen, auf denen unsere Gesundheit ruht), suche ich als allererstes die
energetischen Blockaden und inneren Boykotteure und gebe meinen Patienten fir ein bis zwei Jahre
Gesamtbehandlungszeit ,,Hausaufgaben®, um diese zu entmachten. Es mag manchen Menschen zunichst so
vorkommen, als sei eine Therapie, die je nach Fall so lange dauert, fast nicht machbar. Wenn wir uns jedoch
Reifungsprozesse in der Natur anschauen, beklagt sich auch niemand, dass die Apfel im Friihjahr bliihen,



jedoch erst im Herbst reif sind. Es braucht wie so oft also Geduld und ,,nur keinen Stress®.

- &
Unser moderner Alltag erzeugt bei vielen Menschen Aufregung, Stress, Angst, Anspannung oder

Beklemmung. Viele fiihlen sich tiberfordert, firchten sich vor Burn-Out und Arbeitslosigkeit

Wie sieht mein Behandlungskonzept konkret aus?

Dazu muss ich zunéchst die Stressreflexe nach Sellye erwéhnen. Hans Sellye hat herausgefunden, dass wir
seit Jahrtausenden darauf geprégt sind, bei Gefahr automatisch auf drei Arten reflektorisch zu reagieren: mit
Kampf, Flucht oder Totstellreflex. Wann immer wir uns bedroht fiihlen, wird in der Nebenniere das
Stresshormon Adrenalin gebildet und mit dem Blut in unseren Kérper geschickt. Dieses versetzt uns in eine
gesteigerte Wachheit, vertieft unsere Atmung und steigert die Durchblutung der Muskeln — damit wir rennen
oder kdmpfen konnten. Gleichzeitig wird die Verdauung gedrosselt und die Hauttemperatur verringert — der
Korper zentralisiert und besinnt sich nur aufs Uberleben. Dieser Reflex war dusserst sinnvoll, um bei
Bedrohung durch Mammuts oder Sébelzahntigern als Menschheit zu (iberleben, weil wir damals rasch und
ohne nachzudenken auf Notfalle reagieren mussten.

Unser moderner Alltag erzeugt bei vielen Menschen Aufregung, Stress, Angst, Anspannung oder
Beklemmung. Viele fuhlen sich tberfordert, flrchten sich vor Burn-Out, dem Verlust des Arbeitsplatzes,
sind Opfer von ,,immer schneller, immer mehr, pausenloser Einsatz*. Wenn die Anforderungen an den
Menschen und seine Bewaéltigungsmechanismen nicht mehr zusammenpassen, entsteht in uns ein Gefiihl der
Gefahr — und bereits dieses Gefuhl fuhrt (ohne dass eine reale Bedrohung vorliegt) dazu, dass in uns das
Kampf- oder Fluchtprogramm abl&utft.

So verwundert es mich auch nicht, dass wir bei Hochdruckpatienten in der Blutuntersuchung oft vollig
Uberhdhte Werte fur das Stresshormon Adrenalin, aber auch hohe Cortisolwerte finden. Dieser unnatirliche
und dauerhafte Uberschuss an Stresshormonen belastet das Immunsystem. Somit gibt es dadurch mehr
Allergien, mehr Infekte oder Entziindungen. Der innere ,,Dauerstress* kann auch haufiger zu Diabetes
fuhren — dies sei am Rande erwéhnt.

Wenn wir also den hohen Blutdruck wirklich sinnvoll behandeln wollen, missen wir es schaffen, aus den
Stressreflexen auszusteigen und in den bewussten ,,Kompetenzmodus* des Gehirns zu kommen. Was sorgt
denn innerlich immer wieder fur das Geflihl von Gefahr? Nach meiner Erfahrung sind es alte Erfahrungen,
die wir in unserem Zellgedachtnis abgespeichert haben. Diese Erfahrungen entsprechen seelischen
Verletzungen oder Traumata. Was immer wir friiher nicht sinnvoll verarbeiten konnten, wirkt in uns weiter
und belastet unsere beiden Stress-Etagen im Korper, die Nebenniere und die Hirnanhangsdrdise.



In der PSE finde ich beim Abfragen des Kdrpers dann beispielsweise die Themen:

— Ich fiihle mich innerlich immer aufgedreht und nervos.

— Ich habe allen Stress und alle Angst im Korper gespeichert.

— Ich muss immer funktionieren und darf mir keine Schwachen erlauben, ich muss Supermann oder
Superfrau spielen.

— Ich wage es nicht, meinen eigenen Weg zu gehen, stattdessen muss ich mich immer anpassen.
— Ich trau mich nicht, andere um Hilfe zu bitten, weil ich nicht weil3, wer es gut mit mir meint.
— Ich Gberfordere mich standig und génne mir kaum Pausen.

— Ich bin im Kopf stindig am ,,Rattern®, mein Gehirn kann kaum abschalten.

— Ich bin stdndig angespannt und wachsam, mich zu entspannen gelingt mir kaum.

— Ich fiihle mich immer unbehaglich, ein gutes Korpergefuhl ist mir fremd.

Wenn wir uns diese Liste anschauen, passt sie nicht nur fir Patienten mit hohem Blutdruck, sondern auch fir
Menschen, die unter Burn-Out oder anderen Stress- Krankheiten leiden.

Das Ziel meiner Behandlung ist es nun, diese unbewussten Pragungen bewusst zu machen und durch
sinnvollere, gestindere Satze zu ersetzen. Spezielle homodopathische Mischungen helfen, diese
»Zellerinnerungen® zu 16schen. Komplett wird eine Behandlung zur Positiven Selbstentfaltung aber erst
dann, wenn der Patient die neuen Erkenntnisse auch lebt und immer wieder trainiert.

Meine Patienten bekommen dazu folgende Anleitungen:

1. Beobachten Sie die Situation im Auf3en — wir mussen nicht auf alles sofort reagieren und wir mussen uns
auch nicht tber alles aufregen. Wir durfen zuvor erst einmal wahrnehmen, was uns zuvor immer Stress
gemacht hat und uns dann hohen Blutdruck brachte, Giberhaupt etwas ist, was uns angeht. Falls es nicht um
uns geht (wir uns also voéllig unnétig aufregen) oder falls wir nicht die Machtmittel zur Veranderung einer
unangenehmen Situation haben, empfiehlt es sich, dieser Situation auch keine Energie mehr zu geben — ihr
also die Aufmerksamkeit zu entziehen. Man kann das auch ,,Achtsamkeitsiibungen* nennen.

2. Falls es um mich geht und falls ich auch die Machtmittel habe, etwas zu tun oder etwas zu unterlassen, um
an der Situation auf3en etwas zu verandern, kann ich nach dieser ,,Beobachtungsphase* nun eine gezielte
Aktion anschlieen- nicht mehr reflexhaft, sondern bewusst und kompetent. Hierbei ist zu bertcksichtigen,
dass mein Machtmittel immer am Ende meines Armes endet. Das bedeutet, dass ich niemals die Macht habe,
andere Menschen zu veréndern oder zu etwas zu bewegen — dies kann ich immer nur bei mir selbst tun!

3. Nach der Aktion ist es ganz wesentlich, auszuatmen. Viele Menschen, die sich gestresst oder angespannt
fuhlen, atmen nur noch ein und halten dann die Luft an — oder sie atmen viel zu schnell, in einem
unnaturlichen Atemrhythmus, der den Blutdruck ansteigen lasst. Ausatmen entstresst und wirkt
Blutdrucksenkend. Es ist eine interessante Anmerkung, dass fast alle Meditationstechniken auch
Atemibungen benutzen — vielleicht auch deshalb, weil die Atmung sowohl unbewusste als auch bewusste
Anteile haben kann. Den aufgeregten Atem zu beruhigen und auf 6-8 Atemzlige pro Minute zu senken, fiihrt
zur Entspannung des vegetativen Nervensystems und bringt den Menschen mehr zur Ruhe. Die Ausatmung
sollte dabei immer langer als die Einatmung sein.

4. Bewusst zu entspannen ist der letzte Teil der ,,Hausaufgaben®, wobei ich meinen Patienten nicht
vorschreibe, wie und womit sie zur Entspannen finden. Stattdessen frage ich sie, welche Methoden sie bisher
in ihrem Leben verwendet haben, um ,,herunterzukommen®. Die Methode muss immer zum Menschen



passen, sonst betreibt er sie nicht gerne und nicht auf Dauer. So geht der eine joggen, der zweite schwimmt,
der dritte liest ein Buch, der vierte hort Musik und zlindet sich eine Kerze an, der flinfte legt sich aufs Bett
und meditiert, der sechste redet sich allen Stress mit einem Freund von der Seele, der siebte krault seinen
Hund (oder seinen Kater), der achte 16st Sudokus oder Kreuzwortrétsel, der neunte geht tanzen — die
Madglichkeiten sind endlos. Wichtig ist nur, dass das, was man zur Entspannung macht, der eigenen Seele
sinnvoll vorkommt und Freude auslést. Wann immer wir Freude spiren, produziert unser Korper das
Wohlfiihlhormon Serotonin. Das wiederum ist in der Lage, den Blutdruck zu senken.
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Jeder muss seinen Ausgleich finden! Egal ob schwimmen, joggen, lesen, meditieren oder mit seinem
Haustier kuscheln - Wichtig ist nur, dass das, was man zur Entspannung macht, der eigenen Seele sinnvoll

vorkommt und Freude auslost.

Ich erlebe in vielen Fallen, dass meine Patienten, die zuvor an hohem Blutdruck litten, mehr in ihre innere
Mitte kommen. Sie werden sich ihrer alten Pragungen bewusster und lernen nach und nach, fir sich
gesiindere und sinnvollere Regeln aufzustellen. Sie sagen dann: ,,Ich habe begriffen, dass ich arbeite, um zu
leben — ich lebe nicht mehr, um zu arbeiten®. So lernen sie dann auch ihre jeweils giiltigen ,,Losungssitze*
schétzen, die z.B. lauten: ,,Ich vertraue der Weisheit meines Korpers, in der ich sicher aufgehoben bin®.
Oder: ,,Ich lerne, mit allen Drachen Freundschaft zu schlieRen und lache entspannt iber sie*.

Ich habe die Erfahrung gemacht, dass meine Informationen zum Thema ,,gesunde Lebensfiihrung, gesunde
Erndhrung und Bewegung™ nach ein bis zwei Jahren PSE-Behandlung fast nicht mehr nétig sind. Nach
dieser Zeit haben meine Patienten so viel an Bewusstheit hinzugewonnen, dass sie fast von selbst jene
Verhaltensweisen ablegen, die zuvor die Krankheit ,,Bluthochdruck® unterhalten haben. Wenn ich lerne, auf
die Signale meines Korpers und meiner Seele zu horen und wenn ich alle unbewussten Stolpersteine aus
dem Weg rdaume und mich selbst in meinen Denk- und FiihImustern transformiere, dann braucht es das
Symptom Bluthochdruck als ,,Alarmsignal nicht mehr und der ehemals erh6hte Blutdruck darf sich
normalisieren. Als logische Konsequenz dieses inneren Umwandlungsprozesses werden nach und nach
immer weniger allopathische Medikamente bendétigt. Viele Patienten kommen mit einer Mini-Dosis einer
Substanz aus, wo sie zuvor drei und mehr verschiedene Medikamente benétigten. Dies ist auch aus
Kostengrunden eine duferst positive Entwicklung.

Fazit: Ich kann allen Menschen, die an erhéhtem Blutdruck leiden, nur empfehlen, zuversichtlich darauf zu
vertrauen, dass unser Koérper nur zu gerne in Richtung ,, Blaupause von Gesundheit *“ reguliert, wenn man
ihm liebevoll dabei hilft, energetische Blockaden aus dem Weg zu rdumen. Die PSE ist fur mich dabei einer
der leicht gangbaren Wege.



Dr. med. Ulrike Gudel Banis
Www.psenergy.ch

Sie finden diesen Artikel neben vielen anderen interessanten Themen rund um lhre Gesundheit und der
Methode-Dorn im neuen Magazin:

"lhre Gesundheit™" Bewusst Leben - Einfach Wohlfihlen, ist das etwas andere Magazin mit Berichten,
Dossiers, Ratgebern rund um lhre Gesundheit und immer mit dem Schwerpunktthema der Dorn-Methode.
Die Ausgabe 02/2014 finden Sie im Zeitschriftenhandel, oder direkt beim Verlag diesmal mit dem
Untertitel: FUnf Sinne - und doch eine Einheit

BEWUSST LEBEN - EINFACH WOHLFUHLEN

Das Magazin erscheint alle drei Monate. Zum Preis von 3.00 Euro pro Ausgabe
Sichern Sie sich jetzt Ihr Jahres-Abo zum Vorteilspreis von 12.00 Euro im Jahr.
Einzelversand & Auslandsabo ebenfalls mdglich unter:

Abonnement & Vertrieb

Gesund Media GmbH

Isarstralle 1a — 83026 Rosenheim

Telefon: (08031) 809-3363

Telefax: (08031) 809-2799

E-Mail: abo@gesund-media.de
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NSC-Natural Spinal Care®
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76448 Durmersheim, ROmerstr. 56
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Telefax: 07245-937194 Internet: www.breuss-dorn-shop.de
Steuer-Nr.: 39338/44630
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Unser Newsletter ist ein Informationsmedium fir Neuigkeiten der Methoden nach Breu8 und Dorn und
unserem Ausbildungszentrum.

Wir wenden uns damit an Therapeuten, Arzte, Heilpraktiker, Gesundheitsberater, Interessierte, Betroffene,
etc. - fur alle, die die BREUR- und DORN-Methoden anwenden und sich flr die Methoden interessieren,
zum Informations- und Erfahrungsaustausch.

Sie finden in unserem Newsletter Neuigkeiten, Erfahrungsberichte, Studien, Termine, Buchvorstellungen,
Produktneuheiten, u.a..

Wir veroffentlichen gerne auch Ihre Neuigkeiten, die flr allen anderen Leser interessant sind, wobei sich die
Newsletterredaktion das Recht vorbehalt Artikel zu kiirzen, abzulehnen, oder terminlich in einer anderen
Ausgabe zu veroffentlichen.

Copyright 2006-2014 NSC-Natural Spinal Care®. Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck, wenn nicht anders
angegeben, mit Quellenangabe: www.breuss-dorn-shop.de frei.

Der regelmaliiige Versand unserer Newsletter erfolgt 1x pro Monat. Bei einer Netziiberlastung kénnen sich
die Ubertragungszeiten verschieben. Haben Sie jedoch einmal keinen Newsletter auf ihrem Rechner, bitten
wir um Information.

Der Bezug des Newsletters wird von uns aus beendet, wenn Ihr e-mail-Programm oder Ihr Provider den
Bezug zuruckweist (Fehlerhafte Programmierung eines Spam-Schutzes, der Mailbox oder der
Abrufparameter). Sollte der Newsletter fehlerhaft ankommen (Steuerzeichen statt Umlauten), teilen Sie uns
dies bitte mit.

Der Bezug der Newsletter ist kostenlos und kann jederzeit beendet werden. In unserer Bezugsdatei werden
nur die e-mail-Adressen ohne jeden weiteren Personenbezug gespeichert. Es ist daher erforderlich, dass eine
Abbestellung von der Empféangeradresse erfolgen muss. Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten
wollen, klicken Sie auf den folgenden Link. Newsletter abbestellen: newsletter-loeschen@breuss-dorn-



mailto:info@breuss-dorn-shop.de
http://www.breuss-dorn-shop.de/
mailto:newsletter-loeschen@breuss-dorn-shop.de?subject=Newsletter%20LÖSCHEN

shop.de Wir werden Sie dann aus der Datenliste der Empfanger streichen.

Haben Sie den Newsletter von jemand anderem erhalten und sind nicht in der Verteilerliste, senden Sie uns
eine e-mail und schreiben einfach NEWSLETTER ANMELDUNG.

Wenn Sie der Meinung sind, dass ein anderer Kollege oder eine andere Kollegin unseren Newsletter
ebenfalls erhalten sollte, schreiben Sie bitte EMPFEHLUNG NL und die e-mail-Adresse des neuen
Empfangers. Wir nehmen diese Adresse dann in unsere Newsletter-Datei auf und versenden den letzten
aktuellen Newsletter. Newsletter-Versand-Adressen werden von uns ausschlieflich fur diese Zwecke
gespeichert und enthalten keinen weiteren Personenbezug. Sie werden Dritten nicht weitergegeben.

Bilder/Grafiken: Artikel 1 Cornelia Rey, Artikel 2,3 dorn-kongress.de, Artikel 4,8 Gesund Media, Artikel
5,6,7 DORN-Verband Schweiz

Die Herstellung des Newsletters erfolgte mit der gebotenen Sorgfaltspflicht, jedoch ohne Gewihr.
Der Herausgeber Gbernimmt keine Haftung fir etwaige Fehler. Schadensersatz ist ausgeschlossen.

Fur den Inhalt ihrer Artikel und die Bildrechte sind die jeweiligen Fremdautoren selbst zustandig. Keine
Haftung fur Fremdautoren.

Irrtum und Anderungen vorbehalten.

Wenn Sie unseren Newsletter nicht richtig angezeigt bekommen, klicken Sie bitte auf:
http://www.breuss-dorn-shop.de/newsletter/breuss-dorn-newsletter-07.2014.pdf

Fur die Anzeige der Dokumente bendtigen Sie den Acrobat Reader. Sollte das Programm auf IThrem Rechner
noch nicht installiert sein, so kdnnen Sie es unter http://get.adobe.com/de/reader/ kostenfrei beziehen.

Alle bisher erschienen Newsletter finden Sie auf unsere Seite: Breuss-Dorn-Newsletter

MEDIADATEN

Sie wollen in unserem Newsletter auf lhre Prasenz, Produkte, Seminare, Neuigkeiten, Bucherscheinungen,
etc. aufmerksam machen?

Von der Bannereinspielung bis zu PR-Berichten besteht jede Mdglichkeit. Sprechen Sie mir unserem PR-
Berater. Unsere Mediadaten finden Sie unter: Mediadaten breuss-dorn-newsletter.pdf
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